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éran.K

aum
jem

and
kennt

die
Entw

icklung
der

Insel
so

gut
w

ie
er

–
ist

er
doch

auf
M

auritius
aufgew

achsen
und

heute
so

etw
as

w
ie

der
oberste

C
on-

cierge-V
ertreterallerH

otels
derInsel.

M
it

Fabriken
m

eint
A

rm
ance

die
Zu-

ckerrohrindustrie,
die

das
w

irtschaftliche
R

ückgratder
Inselist.V

on
einst250

Zucker-
raffinerien

blieb
heute

allerdings
nur

eine
H

andvoll.D
afür

istdie
Produktion

von
R

um
w

eiterhin
ein

Schw
erpunkt

auf
M

auritius.
Zu

sehen
an

den
unzähligen

Zuckerrohrfel-
dern,w

elche
die

Landschaft
beieiner

Fahrt
überdie

vulkanische
Inselprägen.

Irgendw
ann

kam
en

nichtnur
G

eschäfts-
leute,sondern

auch
R

eisende.A
nfangs

Fran-
zosen,oftSüdafrikaner,dann

auch
Europäer

auf
der

Suche
nach

einem
sehr

exklusiven
R

efugium
.Im

m
erhin

ist
die

Inselrund
zehn

Flugstunden
von

M
itteleuropa

entfernt.

H
eute

giltM
auritius

als
T

raum
urlaub

für
Pärchen.

A
ls

D
estination

für
Flitterw

ochen
oder

H
eirat

unter
Palm

en.D
enn

im
G

egen-
satz

zu
den

M
alediven,

kann
auf

M
auritius

rechtsgültig
geheiratet

w
erden.W

orauf
sich

H
otels

bereits
spezialisierthaben,die

oftein
eigenes

B
rautservices

anbieten.
„U

nd
die

K
inderkom

m
en

zurück“,m
eintA

rm
ance.

D
ie

K
inder

kehren
zurück

Es
sind

jene
K

inder,
die

m
it

ihren
Eltern

einstM
auritius

besuchthaben.U
nd

nun
als

Erw
achsene

zurückkehren
–

m
it

ihren
eige-

nen
K

indern.
D

am
it

gibt
es

dort
Fam

ilien,
die

seit
G

enerationen
die

afrikanische
Insel

besuchen.Eine
Folge:D

ie
H

otels
haben

ihr
A

ngebot
für

K
ids

ausgebaut.
A

uf
dass

sich
diese

w
ohlfühlen,und

in
fünfzehn,zw

anzig
Jahren

m
it

ihren
eigenen

K
indern

w
ieder

zurückkehren.
Im

m
erhin

bietet
die

Insel
eine

A
bgeschiedenheit

vom
M

assentouris-
m

us,ein
ganzjährig

angenehm
es

K
lim

a
und

ein
abw

echslungsreiches
Program

m
:

B
e-

sichtigung
von

T
eefabriken

oder
R

um
destil-

lerien,
großzügige

G
olfplätze,

abw
echs-

lungsreiche
A

usflüge
sow

ie
die

bekannten
Pferderennen

in
der

H
auptstadt

Port
Louis

auf
der

C
ham

p
de

M
ars,

der
zw

eitältesten
Pferderennbahn

der
W

elt
und

der
ältesten

R
ennbahn

derSüdhalbkugel.
W

ir
treffen

M
ichele

G
iraudo.D

er
Italie-

ner
gerätins

Schw
ärm

en,w
enn

m
an

ihn
auf

seinen
(N

eben-)Job
anspricht:

„Es
sind

so
m

ajestätische
Tiere.Sie

bew
egen

sich
so

ele-
gant

und
erhaben.

Es
sind

die
letzten

B
ot-

schafter
einer

völlig
anderen,längst

vergan-
genen

Z
eit.“

G
iraudo

redet
von

H
aien.

Er
führt

Tau-
cher

m
it

einem
B

oot
jenseits

des
R

iffs,
das

die
H

auptinselum
gibt.D

ort,w
o

etw
a

sieben
H

aiarten
anzutreffen

sind,
w

ie
etw

a
der

G
raue

R
iffhai.„Ich

liebe
es

jedesm
al,w

enn
ich

dort
hingehe“,

m
eint

G
iraudo.

D
ort

ist
„die

K
athedrale“,

eine
U

nterw
asserhöhle

in
Form

einer
m

ächtigen
K

irche.M
auritius

gilt
schließlich

auch
als

Tauchparadies.„A
bsolut

ungefährlich“,m
eintG

iraudo
lächelnd,„die

H
aie

haben
kein

Interesse
an

M
enschen.“

H
ai-Tauchen:D

er
w

illnur
spielen?

Seit
zehn

Jahren
taucht

der
Italiener

w
elt-

w
eit

m
it

H
aien.A

nfangs
beiden

Fidschi-In-
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R
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